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Frank Bartholomew teilt durch « United Press International » der Welt mit, die Schweiz sei die Drehscheibe der
kommunistischen und arabischen Spionage, der Staatsstreich im Irak sei in Bern ausgebrütet worden.

AUSGEBRÜTET
wurde allerdings, aber in Amerika, und zwar ein faules Entenei. Das Dasein
des unglücklichen Kückleins, das Bartholomewsche Züge aufweist, dürfte die

Hundstage kaum überdauern.

Männer, wenn es um diese Art von
Wahrheit geht. Aber die Frau weiß
genug und sie geht weg und ihre
Schultern wippen wie Nachtfalter..
Doch ich kann mich täuschen:
vielleicht ist die Tragödie eine Komödie,

vielleicht ist die Groteske die

Tragödie
Vielleicht
Man sieht das in der Nacht nicht
so genau.
Mag sein, daß ich sie deshalb so

gerne mag, die Nacht.
Alles an ihr. Sogar die Polizisten,

die mich nach der zwanzigsten
Runde anhalten und kontrollieren
und es natürlich nicht begreifen
können, daß nachts einer freiwillig
aufbleibt. Ich solle besser schlafen
gehen, meinen sie.

Nun, manchmal tue ich es auch.

Aber erst, wenn Licht über die
Dächer kriecht und die ersten Serviertöchter

mit runden Beinen in die
aufgestuhlten Lokale hasten und die
Milchwagen rasseln und die
Straßenbahnen quietschen und der flaue,
flache dürftige Tag beginnt.
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